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Herzlich willkommen!

I h d k H P f D Th S hildk ht Di kt d Ob t i• Ich danke Herrn Prof. Dr. Thomas Schildknecht, Direktor des Observatoriums 

Zimmerwald, ganz herzlich für die Erlaubnis, den Seminarraum für diese MV 

nutzen zu dürfen.

• Ich danke Kurt Niklaus und Patrick Enderli für ihre Unterstützung bei derIch danke Kurt Niklaus und Patrick Enderli für ihre Unterstützung bei der 

Vorbereitung und Durchführung dieser MV.

• Entschuldigt haben sich:

• P. Friedli, H.U. Gübelin, H.U. Keller , W. Krein sowie Erich SuterP. Friedli, H.U. Gübelin, H.U. Keller , W. Krein sowie Erich Suter

 Das Quorum ist erreicht.

Bitte tragen Sie sich in die Präsenzliste ein.

 Der Präsident führt das Protokoll.

Der Präsident zählt die abgegebenen Stimmen.

 Die Traktandenliste wurde mit der Einladung verschickt und ist zudem seit dieser 

Woche auch auf der Homepage www.rwg.ch aufgeschaltet.
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1. Begrüssung

2 G h i d P t k ll d l t t MV2. Genehmigung des Protokolls der letzten MV

3. Jahresbericht

4 Jahresrechnung und Revisorenbericht4. Jahresrechnung und Revisorenbericht

5. Entlastung des Vorstandes

6. Budget 2011 und Mitgliederbeiträge 20126 udget 0 u d tg ede be t äge 0

7. Behandlung von Anträgen

8. Diverses und allgemeine Diskussion

9. Schlusswort und Bekanntgabe des Datums der nächsten 

Mitgliederversammlung
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• Weiterführung und Sicherstellung der von 
Rudolf Wolf im 19. Jahrhundert begründeten 
homogenen Reihe der Sonnenflecken-
Relativzahlen

• Beobachtungen am Normalrefraktor

• Swiss Wolf Numbers

• Erhaltung und wissenschaftliche 
Nutzbarmachung des Wolfschen Nachlasses

• Beobachtungsarchiv der Eidg. Sternwarte

• Quellen und Urliste der Wolfsche Reihe
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• Werbe- und Ausbildungsprogramm

• 15 aktive Stammbeobachter15 aktive Stammbeobachter, 
davon 10 potentiell langjährige

• Digitales Beobachtungsprogramm
• Aktive Praxisgruppe• Aktive Praxisgruppe

• International sichtbares Profil

• Realisierung Wolfsche Skala
• Konservatorium
• Virtuelles Wolf Institut

• Webauftritt

• Neuer Auswertungsalgorithmusg g
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• Die Praxisgruppe bezweckt die Förderung und Pflege der 
Sonnenbeobachtungstätigkeit ihrer Mitglieder. 

• Sie setzt sich ein für die Bewahrung und Weitergabe der 
traditionellen Zürcher Sonnenfleckenzählmethode sowie für 
die langfristige Dokumentation der Sonnenaktivität mittels 
modernen Instrumenten und Beobachtungsmethoden. 

• Sie führt im Rahmen der  vom Vorstand vorgegebenen 
Arbeitsgebiete nach eigenem Interesse kurz- und 
mittelfristige Beobachtungskampagnen und Projekte durch, 
welche dem Studium einzelner Aktivitätsphänomene derwelche dem Studium einzelner Aktivitätsphänomene der 
Sonne oder der Erprobung neuer Instrumente und 
Zusatzgeräte sowie dem Erlernen neuer Dokumentations-
und Auswertetechniken dienen. Hierzu können die 
Mitglieder der Praxisgruppe das Instrumentarium des 
Sonnenturms Uecht benützen. 

• Auf Anfrage stehen die Mitglieder der Praxisgruppe zudem 
einem interessierten Publikum für Demonstrationen und 
Vorträge zur VerfügungVorträge zur Verfügung.
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• Beobachtung der Sonne
• Instrumente und Zubehör für die Beobachtung der Sonne im Weisslicht, 

H-alpha und Ca II K 
• Praktische Handhabung der Instrumente und Beobachtungsmethodik 
• Digitale Sonnenfotografie mittels DSLR und Webcams in Weisslicht,    

H-alpha und Ca II K 
• Führungen und Demonstrationen für ein interessiertes Publikum 

• Bewahrung und Weitergabe der traditionellen Zürcher 
S fl k ähl th dSonnenfleckenzählmethode
• Einführung, Ausbildung und Weiterbildung in der Zürcher 

Sonnenfleckenzählmethode 
• Angleichung der individuellen Zählpraktiken mittels mehrfachen 

Parallelbeobachtungen von erfahrenden und weniger erfahrenen 
Beobachtern unter verschiedenen Beobachtungsbedingungen undBeobachtern unter verschiedenen Beobachtungsbedingungen und 
Aktivitätsständen 

• Bestimmung individueller Kalibrierfunktionen mittels in situ 
Parallelbeobachtungen mit dem Standardbeobachter 

• Digitale Dokumentation der Sonnenaktivität
• Einführung, Ausbildung und Weiterbildung in der routinemässigen

digitalen Sonnenfotografie 
• Einführung, Ausbildung und Weiterbildung in der routinemässigen

Analyse digitaler Sonnenfotografien (Objekterkennung, Positions-, 
Flächen- und Helligkeitsbestimmung) 

• Einführung Ausbildung und Weiterbildung in der Fernbedienung des• Einführung, Ausbildung und Weiterbildung in der Fernbedienung des 
robotischen Sonnenüberwachungsteleskops auf dem Sonnenturm Uecht 
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• Gemeinsame Beobachtung

So oft als möglich werden von den Mitgliedern der Praxisgruppe 
fgemeinsame Beobachtungs- und Ausbildungsanlässe durchgeführt. 

Diese dienen der Bearbeitung kurz- und mittelfristiger Projekte, 
welche im Rahmen der vorgegebenen Arbeitsgebiete von der 
Praxisgruppe selber zusammengestellt werden können. 

• SonnenHöck

In grösseren Abständen wird ein zwangloser SonnenHöck für einen 
erweiterten Kreis von Interessierten angeboten, welcher der 
gemeinsamen Sonnenbeobachtung sowie der Vermittlung aktuellergemeinsamen Sonnenbeobachtung sowie der Vermittlung aktueller 
Neuheiten der Instrumententechnik und Ergebnisse der eigenen 
Sonnenbeobachtung und Projektarbeit dient. 

• Führungen

Auf Anfrage werden für Einzelpersonen und Kleingruppen bis ca. 8 
Personen an witterungsmässig geeigneten Samstagnachmittagen 
Führungen und Livedemonstrationen der Sonnenaktivität im 
Sonnenturm Uecht durchgeführtSonnenturm Uecht durchgeführt.
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2010

A W lf h N l f kt li 141 Am Wolfschen Normalrefraktor liegen 141 
(163) Standardbeobachtungen vor.

 14 (11) Beobachter mit 15 (12) Instrumenten 14 (11) Beobachter mit 15 (12) Instrumenten 
sammelten insgesamt 1582 (1714) Beobach-
tungen bei 27 (9) Lückentagen, womit der 
Urlistenkatalog seit 1986 nun 56‘049 
Beobachtungen umfasst.

 Erfreulich: 3 neue Beobachter!

 Bedenklich: Trendumkehr noch nicht 
geschafft. Ursachen sind im schlechten Wetter 
und in Ausfällen bei unseren 
ÜÜberseebeobachtern zu suchen.
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Beobachtete und R ausgeglichene Monatsmittel der Wolfschen Sonnenfleckenrelativzahl
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Second Minimum of Sunspot Cycle 23
based on daily observations at the original Fraunhoferrefractor of Rudolf Wolf
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Zyklus 24:
• R20: 1.6 Jahre nach 

dem Minimum im 
Dezember 2008.

• Rmax: 62.5 ± 0.98

• Tmax: 5.1 - 5.2 Jahre 
nach Minimum, d.h. 
2014.1 (Jan) bis 
2014.2 (Feb)( )

• Nächstes Minimum: 
10.3 Jahre nach   
dem Minimum, d.h. 
2019.3 (April)

► Wie Zyklus Nr. 14 
(1905)

Dr. Thomas 
K. Friedli26
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Beobachtete, ausgeglichene und prognostizierte Monatsmittel der Wolfschen Sonnenfleckenrelativzahl
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1. Februar 2010: Astronomische Gesellschaft Luzern

Sonnenaktivitätsüberwachung – Das 

B b ht d R d lf W lf G ll h ftBeobachtungsprogramm der Rudolf Wolf Gesellschaft

► 8. Mai 2010: Besuch Demonstratorengruppe auf dem 

Sonnenturm Uecht

7. August 2010: Engadiner Astronomie Freunde

Der nächste Sonnenaktivitätszyklus: Beginn einer kleinen 

Eiszeit ?

6. November 2010: Sektionspräsidentenkonferenz SAG in Olten

Sonnenaktivitätsüberwachung – Das 

Beobachtungsprogramm der Rudolf Wolf Gesellschaft

► 4. Mai 2011: Vortrag  Astronomische Vereinigung 

Basel

► 25. Mai 2011: Vortrag Astronomische Vereinigung St. 

Gallen
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Bulletin M. Bissegger, 12 Ausgaben

Papier, email, Homepage

Mitteilungen T.K. Friedli, 3 Ausgaben

Papier

Interna T.K. Friedli, 2 Ausgaben

PapierPapier

Orion 6 Aktivitätsbulletins mit Prognosen

M. Bissegger und T.K. Friedli

Papier

1/10: Aktivitätsminimum scheint erreicht!

2/10: Der 24. Aktivitätszyklus hat begonnen!

5/10:  Kommt die nächste kleine Eiszeit ?

6/10: Der geheime Entdecker der Sonnenflecken6/10: Der geheime Entdecker der Sonnenflecken

1/11: Der ignorierte Entdecker der Sonnenflecken

2/11: Der unterlegene Entdecker der Sonnenflecken

6/11: Der geniale Entdecker der Sonnenflecken
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E. Reeves and A. Van Helden: On Sunspots.                       

University of Chicago Press, 2010.

M. Weigand and S. Geyer: Sonne, Mond, Planeten beobachten und 

fotografieren. Kosmos, 2010.

A.G. Kosovichev, A.H. Andrei and J.P. Rozelot: Solar and Stellar ,

Variability: Impacts on Earth and Planets.

Cambridge University Press, 2010.

C.J. Schrijver and G.L. Siscoe: Heliophysics

Bd 1:  Plasma Physics of the local Cosmos. 

Cambridge, 2009.

Bd. 2: Space Storms and Radiation: Causes andBd. 2:  Space Storms and Radiation: Causes and

Effects. Cambridge, 2010.

Bd 3.: Evolving Solar Activity and the Climates of

Space and Earth. Cambridge, 2010.Space a d a t Ca b dge, 0 0
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► Austritte

Erwin Ebert

Ivan Glitsch

Margot Gossweiler

► Eintritte

Martin Mutti

Walter Krein

Urs Jeppesen

Peter Schlatter

Jonas Schenker

 Total 34 Mitglieder (+ 2 Mitglieder)
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Sa. 27. Februar 2011 SonnenHöck
Observatorium Zimmerwald
Programm nach Ankündigung

Sa. 16. April 2011 Tutorial Jungbeobachter 
Observatorium Zimmerwald

Instrumente und Zubehör, Beobachtungsmethodik,       

Bestimmung der Wolfschen Sonnenfleckenrelativzahlg

Visuelles Beobachtungsprogramm der RWG

Sa. 25. Juni 2011 RWG Mitgliederversammlung und SonnenHöck
Observatorium Zimmerwald
Programm nach AnkündigungProgramm nach Ankündigung

Sa./So. 10. / 11. September 2011 Einführungskurs visuelle Sonnenbeobachtung
Observatorium Zimmerwald und Sonnenturm Uecht

Do 6 Oktober 2011 Robotic Solar Observation Telescope (roboSOT)Do. 6. Oktober 2011 Robotic Solar Observation Telescope (roboSOT)

Vortrag von Dr. Thomas K. Friedli

Tertianum Bellevuepark ,Thun

Sa. 22. Oktober 2011 SonnenHöck
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Sa./So. 25. / 26. Februar 2012 Einführungskurs visuelle Sonnenbeobachtung 
Observatorium Zimmerwald und Sonnenturm Uecht

I t t d Z b h B b ht th dikInstrumente und Zubehör, Beobachtungsmethodik,       
Bestimmung der Wolfschen Sonnenfleckenrelativzahl
Visuelles Beobachtungsprogramm der RWG

Sa 21 April 2012 SonnenHöckSa. 21. April 2012 SonnenHöck
Observatorium Zimmerwald
Programm nach Ankündigung

Sa. 9. Juni 2012 20. RWG Mitgliederversammlungg g
Bern
Programm nach Ankündigung

Sa. 25. August 2012 SonnenHöck
Observatorium Zimmerwald
Programm nach Ankündigung 

Sa. 27. Oktober 2012 SonnenHöck
Observatorium Zimmerwald
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Budget 2010 Rechnung 2010

EinnahmenEinnahmen

6000 Mitgliederbeiträge 1600.00 2618.00
6001 Spenden 0.00 298.00
6002 Kiosk 0.00 0.00
6700 Zinsen 30 00 16 606700 Zinsen 30.00 16.60

Total Einnahmen Fr. 1630.00 2932.60

Ausgaben

3000 Veranstaltungen 100.00 0.00
3001 Veröffentlichungen 650.00 505.25
3002 Projekte 730.00 702.80
3003 Praxisgruppe 100.00 30.40
4700 V lt 50 00 46 154700 Verwaltung 50.00 46.15
4790 Spesen 0.00 0.00

Total Ausgaben Fr. 1630.00 1284.60

/ ü 0 00 1648 00Vor- / Rückschlag Fr. 0.00 1648.00 



AKTIVEN

Umlaufvermögeng

1000 Kasse 95.40
1010 PC-Konto 80-55294-2 7230.94
1020 SBG  282.833.J3R 2109.30
1050 Kaution Fraunhofer 5000.00
1051 D bit 0 001051 Debitoren 0.00
1068 Verrechnungssteuer 6.20

PASSIVEN

FremdkapitalFremdkapital

2000 Kreditoren 0.00

Eigenkapital

2100 Eigenkapital 12793.84

Gewinn/Verlust 1648.00

TOTAL Fr. 14441.84 14441.84
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Budget 2010 Rechnung 2010 Budget 2011

EinnahmenEinnahmen

6000 Mitgliederbeiträge 1600.00 2618.00 1600.00
6001 Spenden 0.00 298.00 0.00
6002 Kiosk 0.00 0.00 0.00
6700 Zinsen 30 00 16 60 20 006700 Zinsen 30.00 16.60 20.00

Total Einnahmen Fr. 1630.00 2932.60 1620.00

Ausgaben

3000 Veranstaltungen 100.00 0.00 100.00
3001 Veröffentlichungen 650.00 505.25 650.00
3002 Projekte 730.00 702.80 720.00
3003 Praxisgruppe 100.00 30.40 100.00
4700 V lt 50 00 46 15 50 004700 Verwaltung 50.00 46.15 50.00
4790 Spesen 0.00 0.00 0.00

Total Ausgaben Fr. 1630.00 1284.60 1620.00

/ ü 0 00 1648 00 0 00Vor- / Rückschlag Fr. 0.00 1648.00 0.00
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 Sa. 9. Juni 2012

• Ort: Bern

Herzlichen Dank für Ihre Teilnahme!• Herzlichen Dank für Ihre Teilnahme!

 Die 19. MV der RWG ist hiermit geschlossen.

Weiteres Programm:

12:15  Gemeinsames Mittagessen

Restaurant Sternen in Bütschel Gschneit

14:00  Sonnenhöck
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